
SICHERHEITSWARNUNG FÜR 1-PHASIGE ENTWÄSSERUNGSPUMPEN GRUNDFOS UNILIFT 
AP 12, AP 35 UND AP 50 AUS DEM ZEITRAUM KW 1/2017 bis KW 2/2018 

 

In freiwilliger Zusammenarbeit mit dem Eidgenössischen Starkstrominspektorat (ESTI) veröffentlicht 
die Grundfos Pumpen AG eine Sicherheitswarnung und bittet Sie um entsprechende Beachtung. Es 
besteht während der Inbetriebnahme und beim Betrieb in transportablen Anwendungen das Risiko 
eines Stromschlags. Die betroffenen Pumpen werden von Grundfos kostenlos nachbearbeitet. 

 

Welche Produkte sind betroffen? 

Diese Sicherheitswarnung gilt für folgende Grundfos Entwässerungspumpen aus dem 
Produktionszeitraum von KW 1 (2017) bis KW 2 (2018).:    

� UNILIFT AP 12, 1-phasig 
� UNILIFT AP 35, 1-phasig      
� UNILIFT AP 50, 1-phasig 

 

 

 

 

Diese Pumpen wurden ausschließlich über den Fachgrosshandel vorrangig für eine gewerbliche 
Nutzung vertrieben. Insgesamt sind weniger als 300 Produkte, die betroffen sein könnten, in den 
Markt gelangt.  

 

Welche Gefahr geht von den betroffenen Produkten aus? 

 

Aufgrund von eigenen Untersuchungen hat die Firma Grundfos festgestellt, dass unter bestimmten 
Bedingungen während der Inbetriebnahme und danach nur beim Betrieb in transportablen 
Anwendungen von den betroffenen Produkten das Risiko eines Stromschlags ausgehen kann. 

 

 

 

 

 



Was sollen betroffene Konsumentinnen und Konsumenten tun?  

 

Solange Sie nicht sicher sind, ob Ihr Produkt betroffen ist, stellen Sie sicher, das Produkt während 
des Betriebs nicht zu berühren! 

Vorgehensweise für die Ermittlung betroffener Produkte: 

1. Prüfen Sie das Typenschild auf der Oberseite der Pumpe 

 

 

2. Gleichen Sie die Produktnummer Ihrer Pumpe mit der hinterlegten Produktliste  (LINK) ab. Nur 
die Produktnummern aus der Liste sind möglicherweise betroffen. 

3. Wenn die Produktnummer betroffen ist, ermitteln Sie den P.c - Code (Produktionscode) in der 
linken, unteren Ecke des Typenschilds 

 

Alle Produktionscodes zwischen P.c.: 1701 und 1802 (Produktionsjahr 2017, KW 1 bis 
Produktionsjahr 2018, KW 2) sind betroffen. Diese Produkte stellen in transportablen 
Anwendungen ein Risiko dar und dürfen nicht mehr weiter betrieben werden. 

Dauerhaft in Betrieb befindliche Pumpen in stationären Installationen können als sicher erachtet 
werden, wenn Sie den sicherheitstechnischen Anforderungen der IEC 60364 entsprechen und mit 
Fehlerstromschutzschalter fachgerecht in Betrieb genommen wurden. 

Bei betroffenen Produkten führt Grundfos eine kostenlose Nachbearbeitung durch. Hierzu müssen 
Sie das Produkt versandfertig in eine Kartonage verpacken und mit ausgedrucktem und ausgefülltem 
Warenbegleitschein (LINK) an folgende Adresse senden:   

GRUNDFOS Pumpen AG 
Repair & Analysis Center /RA 217 



Bruggacherstrasse 10 
CH-8117 Fällanden/ZH 
Schweiz 

Zu der Pumpe fügen Sie bitte den Warenbegleitschein hinzu mit folgenden wichtigen Daten: 

1. Erstellte Rechnung zur Erstattung aller angefallenen Kosten inkl. Handling, Verpackung & 
Versand in Höhe von Pauschal 60CHF zzgl. MwSt. ausgestellt auf   

GRUNDFOS Pumpen AG 
Bruggacherstrasse 10 
CH-8117 Fällanden/ZH 
Switzerland 

 

2. Angabe von 

a. Rücksendeadresse 
b. Ansprechpartner inkl. Telefonnummer, für etwaige Rückfragen 

Nach Überarbeitung des Produkts erfolgt ein umgehender, kostenloser Versand an die angegebene 
Adresse. 

 

 

Adresse für Rückfragen 

 

GRUNDFOS Pumpen AG 
Bruggacherstrasse 10 
CH-8117 Fällanden/ZH 
Switzerland 

Bei Fragen zum Ablauf steht Ihnen die Grundfos Service-Hotline unter der Tel-Nr.: 

Schweiz           +41 44 806 8250 

zur Verfügung. 

 


